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1 Geschichte HS G 

I Vorbemerkungen 

I 

t 

In Spalte 1 sind die didaktischen Gesichtspunkte angegeben, unter 

denen die jeweiligen Lerninhalte (Spalte 2) zu betrachten sind und 

unter denen sie über ihre historische Einmaligkeit hinaus Bedeu- 

tung erlangen. 

Bei den in Spalte 3 abgedruckten Begriffen, Namen und Daten han- 

delt es sich um die Grundausstattung geschichtlichen Wissens und 

Verstehens, über die jeder Hauptschüler verfügen muß. Sie dient 

zugleich der Wiederholung. 

Der Geschichtsunterricht der Klassenstufen 7-9 umfaßt den Zeit- 

raum von der Entstehung des Abendlandes bis zur Gegenwart. 

Die vorgegebenen StoffGliederungen für die Klassenstufen 7 und 8 

sind unbedingt einzuhalten, damit in Klassenstufe 9 die Geschichte 

Deutschlands nach 1945 mit der gebotenen Gründlichkeit in dem vor- 

gesehenen Zeitrahmen behandelt werden kann. 

Die eingefügten Leitthemen zur Landesgeschichte Schleswig-Holsteins 

bilden Kreuzungspunkte, an denen sich allgemeingeschichtliche und 

heimatgeschichtliche Ereignisse begegnen. 

Bei der Behandlung dieser verbindlichen Themen ist exemplarisch zu 

verfahren: 

Die Ereignisse der Landesgeschichte werden zur Darstellung überr- 

greifender Fragen herangezogen, ohne dabei das Prinzip des chrono- 

logischen Durchgangs aufzugeben. 

Der Besuch historischer Stätten und Museen sollte den Unterricht 

ergänzen. 

Jeder Unterrichtseinheit sind Zeitrichtwerte beigegeben. Sie sind 

als Hinweise auf die Gewichtung zu1verstehen. Die Summe der Zeit- 

richtwerte (je Klassenstufe 50 Stunden) entspricht etwa zwei Drit- 

teln der im Schuljahr zur Verfügung stehenden Geschichtsstunden. 

‘Das freie Drittel soll eine vertiefende, den Lernfähigkeiten der 

Hauptschüler entsprechende Bearbeitung einzelner Lerninhalte er- 

möglichen. Unterrichtseinheiten, in denen solche Schwerpunkte ge- 
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gebildet werden, sind um eine angemessene Anzahl von Stunden aus 

dem freien Drittel zu erweitern. 

Im Geschichtsunterricht der Klassenstufe 9 bieten sich neben dem 

chronologischen auch andere Verfahren an (Längsschnitt, Vergleich 

usw.), so daß besonders am Beispiel des geteilten Deutschlands 

universale Geschichtsbetrachtung möglich wird. 

Um eine optimale Stoffverteilung zu gewährleisten, ist eine in- 

haltliche und zeitliche Abstimmung mit den Fächern Wirtschaft/Po- 

litik und Erdkunde erforderlich. 
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